
 
 
„Ein Mann, der kürzlich einen Laden aufgemacht hatte, hatte ein großes Schild über der 
Tür hängen: >>Frischer Fisch hier zu verkaufen.<< 

     Ein Freund kam vorbei und sagte: >>Wozu schreibst du den ´hier´ auf dein Schild?<< 

Daraufhin strich er das >>hier<< weg. 
     Dann kam ein anderer Freund vorbei und sagte: >>´Zu verkaufen´? Natürlich ist er zu 
verkaufen, du verschenkst ihn doch nicht, oder?<< Also strich er >>zu verkaufen<< auch weg. 
     Ein Dritter kam vorbei und sagte: >>Frischer Fisch? Der muss doch frisch sein. Wer kauft 
denn schon alten Fisch? Streiche das Wort ´frisch´!<< Der Ladenbesitzer gehorchte. 
     Nun stand nur noch das Wort >>Fisch<< auf dem Schild, als ein vierter Mann vorbeikam 
und sagte: >>Fisch? Was für ein komisches Schild! Man kann es doch meilenweit riechen!<< 
Der Ladenbesitzer strich auch das letzte Wort aus. 
     Ein fünfter Mann kam vorbei und sagte: >>Was bedeutet denn das leere Schild über der 
Ladentür?<< Der Ladeninhaber entfernte das Schild. 
     Nun kam ein sechster Mann vorbei und fragte: >>Sie haben so einen großen Laden 
aufgemacht. Sie sollten ein Schild hinhängen mit der Aufschrift: ´Frischer Fisch hier zu 
verkaufen´?<< 

 

Wenn du immer nur auf andere hörst, wirst du immer verwirrter. Aus diesem Grund bist 
du ja verwirrt. Deine Verwirrung besteht darin, dass du auf so viele verschiedene Leute 
hören willst, die dir alle unterschiedliche Ratschläge gegeben haben. Und ich sage nicht, 
dass sie es nicht gut gemeint hätten. Sie meinen es gut, aber sie sind nicht bewusst dabei, 
sonst würden sie dir keinen Rat geben. Sie würden dir eine Einsicht vermitteln, keinen Rat. 
Sie würden dir nicht sagen, was du tun sollst und was du nicht tun sollst. Sie würden dir 
helfen, bewusster zu werden, damit du selbst sehen kannst, was zu tun ist und was zu 
lassen ist.“  
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